
Eigentragungsmodelle gewinnen bei der Absicherung von Haft-
pflichtrisiken im Bereich von Krankenhäusern eine immer grö-
ßere Bedeutung. Die Begrenzung des Versicherungsschutzes 
auf Schäden ab einer bestimmten Höhe kann zu signifikanten 
wirtschaftlichen Vorteilen führen. Um die ökonomischen Chan-
cen von Eigentragungsmodellen bestmöglich zu nutzen, kommt 
dem klinischen Risikomanagement eine zentrale Bedeutung 
zu. Jeder Anspruch, der durch ein gutes Risikomanagement 
vermieden wird, reduziert die Gesamtrisikokosten (Total Cost 
of Risk) und steigert Ihren ökonomischen Vorteil unmittelbar.

Für eine Eigentragung ist zunächst die Klärung der indivi-
duellen Rahmenbedingungen, wie etwa Ihrer Gesellschafts-
struktur, Ihrer bilanziellen Tragfähigkeit, Ihrer spezifischen 
steuer- und arbeitsrechtlichen Situation sowie die Beratung 
zum Schadenmanagementprozess von zentraler Bedeutung. 
Darauf aufbauend führen die Spezialistinnen und Spezia-
listen unserer Tochtergesellschaft GRB Gesellschaft für Risi-
ko-Beratung mbH – nach entsprechender Beauftragung – ein 
spezifisches, auf Ihren Bedarf und Ihr Absicherungskonzept 
zugeschnittenes Prüfungs-, Provokations- und Beratungspro-
gramm durch. Hierbei werden tatsächliche und latente Risiken 
im klinischen Risikomanagement identifiziert. Gleichzeitig 

BEWERTUNG UND UNTERSTÜTZUNG DER FÄHIGKEIT ZUR EIGEN-
TRAGUNG VON HAFTPFLICHTRISIKEN IN KRANKENHÄUSERN

CHANCEN DER EIGENTRAGUNG ERKENNEN 
UND ÖKONOMISCH NUTZEN 

 Mit unseren Risikoberatungsdienstleistungen sorgen wir dafür,  
      dass Sie Teile Ihrer Haftpfl ichtrisiken selbst tragen können.
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werden Sie bei der nachhaltigen Reduktion und Eliminierung 
vorliegender Mängel unterstützt. 

Methodik
• Analyse von Arbeitsabläufen im Rahmen von teilneh-

menden Beobachtungen sowie angemeldeter und un-
angemeldeter Audits

• Interviews mit Mitarbeitenden der therapeutischen Teams
• Simulation typischer Risikokonstellationen
• Themenspezifische Prüfung der Dokumentationssysteme

Der Beratungsumfang variiert je nach Größe des Kranken-
hauses, des medizinisch-pflegerischen Leistungsprofils und 
den individuellen Wünschen des Auftraggebers.

Ergebnis
Ohne ein effektives klinisches Risikomanagement ist ein Wech-
sel in die Eigentragung nicht zu empfehlen. Die Bewertung 
und Unterstützung der Fähigkeit zur Eigentragung von Haft-
pflichtrisiken durch die GRB schafft Transparenz über die 
Wirksamkeit des klinischen Risikomanagements, befähigt, 
Schwachstellen abzustellen und zieht damit ökonomische 
Vorteile für Ihr Unternehmen nach sich. 


